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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

in unserer Gemeinde wurden heuer einige Stra-
ßennamen geändert. Insgesamt war es not-
wendig, sieben gleichlautende Straßennamen
umzubenennen (in den Ortschaften Weihmichl,
Unterneuhausen, Edenland und Oberndorf).
In der Gemeinde-Homepage finden Sie unter Aktuelles/Straßennamenänderun-

gen 2015 alle neuen Straßennamen mit Angabe der alten Straßennamen. In
der Gemeinde wurde dieser Schritt sehr wohl überlegt, aber letztendlich war es
unerlässlich, eindeutige Straßenbezeichnungen in unseren Ortsteilen zu haben. 
Es wurden die Straßennamen mit der geringeren Einwohnerzahl geändert.
Stellen Sie sich z. B. eine Notsituation vor: Jemand erleidet einen Herzinfarkt
oder Schlaganfall: hier zählt jede Minute! Wenn Sie dem Notarzt die Straßen-
bezeichnung angeben und Sie haben sowohl in Weihmichl als auch in Neuhau-
sen gleichlautende Straßennamen, dann kann es zu Verwechslungen und
daraus resultierend zu zeitlichen Verzögerungen kommen. Dies kann für einen
Patienten schlimme gesundheitliche Folgen haben. 
Dies war nur eines der Argumente für die Änderung der Straßennamen. Es war
uns natürlich bewusst, dass damit ein erheblicher Verwaltungsaufwand verbun-
den war. Ämter und Behörden mussten von kommunaler Seite informiert wer-
den. Die betroffenen Bürger wiederum hatten die für sie wichtigen Stellen in
Kenntnis zu setzen (z. B. Arbeitgeber, Krankenkassen, Behörden, Kinderbe-
treuungseinrichtungen, evtl. Mieter usw.).
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Wie Sie sehen, starten wir
2015 mit einem neuen Layout
unserer Gemeinde-Info.
Auch unser Internet-Auftritt
ist derzeit in Bearbeitung.
Lassen Sie sich überraschen!
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Für das Verständnis bei der Umstellung bedanke ich mich bei den betroffenen
Bürgerinnen und Bürgern ganz herzlich. Es ist mir klar, dass damit ein gewisser
Aufwand verbunden war.
Der Tausch der Straßennamenschilder wurde zwischenzeitlich durchgeführt.
Übergangsweise sind auf den Straßenschildern noch einige Zeit zwei Straßen-
namen zu lesen: Der bisherige alte Straßenname, der durch einen Aufkleber
durchgestrichen wurde und der neue Straßenname.

– Finanzamt Landshut
– Amtsgericht Landshut, Grundbuchamt
– Zentrale Leitstelle Landshut
– Gewerbeamt der Gemeinde Weihmichl
– Einwohnermeldeamt der

Gemeinde Weihmichl
– Finanzverwaltung der Gemeinde

Weihmichl (Steuern und Gebühren
der Gemeinde)

– Wasserzweckverband –
Zweckverband Wasserversorgung
der Pfettrach-Gruppe 

– E.ON Bayern AG (Stromversorger) –
keine anderen Anbieter

– Deutsche Post AG
– Deutsche Telekom AG
– Kartenhersteller für Navigations-

geräte (die Umstellung kann sehr
lange dauern)

Nochmals „Vergelt’s Gott” für Ihr
Verständnis bei der Umstellung.

Ihr erster Bürgermeister

Sebastian Satzl
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Eine persönliche Checkliste zur Adressenänderung haben wir nochmals
für alle Betroffenen abgedruckt.

Diese Aufzählung kann im Hinblick auf Ihr persönliches Lebensumfeld nicht
vollständig sein.

� Änderung Ausweisdokumente � Änderung Fahrzeugschein 

Adressänderung bei:
� Arbeitgeber � Krankenkasse
� Deutsche Rentenversicherung
� andere Versorgungsunternehmen, als die, die von der Gemeinde informiert

werden
� Schule/n
� nicht gemeindeeigene Kita � Tagesmutter � weitere Betreuung

weitere Ämter im privaten Lebensumfeld z. B.
� Bundesagentur für Arbeit � ……………….
� Kindergeldstelle � ……………….
� Sozialamt � ……………….

Finanzen:
� Bank-Konten � Kreditkarten � Postfächer und -konten
� Bausparkassen � ………………….

Weiteres:
� Kirchengemeinde

Telekommunikationsunternehmen:
� Festnetz-Telefon � Handy � Internetdienste
� Kabelanschlüsse � TV-Anbieter � Rundfunkbeitrag

Verschiedenes:
� Versicherungen *: persönliche und Sachversicherungen
� Mitgliedschaften * � Abonnements *
� weitere persönliche Verpflichtungen *
* persönliche Liste anfertigen

Bitte beachten Sie:

Diese Check-Liste bitte vom Eigentümer an die betroffenen Mieter wei-
tergeben. Viele Änderungen lassen sich mit einem Anruf, per E-Mail
oder im Internet erledigen; Bankberater und Versicherungsberater hel-
fen sicherlich auch weiter.
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Ankündigung: Straßenbauarbeiten

Der Gemeinderat erteilte in der Gemeinderatssitzung am 14.01.2015 mit 14:0
Stimmen dem Planungsbüro Kargl den Auftrag, eine Ausschreibung für die Sa-
nierung der o.g. Straßen durchzuführen.
Am 23. März wurde mit den Straßenbauarbeiten begonnen.

Termineinhaltung beim Einreichen 
von Bauanträgen im Rathaus
Ich möchte Sie alle, liebe Bürgerinnen und Bürger, in diesem Info-Blatt nochmals
auf die Einhaltung hinweisen, wenn Sie einen Bauantrag einreichen. 
In der Gemeinde Weihmichl finden grundsätzlich die Gemeinderatssitzun-
gen an einem Mittwoch statt.
Damit ein eingereichter Bauantrag auf der aktuellen Sitzung behandelt werden
kann, muss dieser komplett mit allen Bauantragsunterlagen bis spätestens
Donnerstag um 10.00 Uhr in der Woche vor einer Sitzung im Rathaus Furth
eingereicht worden sein. Später eingereichte Bauanträge können in der darauf-
folgenden Sitzung nicht berücksichtigt werden und werden dann in der über-
nächsten Sitzung behandelt.

Wichtig!

Sanierung der Ahornstraße, Stollnrieder Straße und Hoher Weg

Gemeinde-Informationen
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Jahreshauptversammlung der FFW Stollnried
Am 20. Februar 2015 fand im Vereinsheim in Stollnried die Jahreshauptver-
sammlung der FFW Stollnried statt. Jakob Maier, 1. Kommandant, begrüßte die
anwesenden Feuerwehrmänner und hielt einen kurzen Rückblick auf das ver-
gangene Vereinsjahr mit den geleisteten Einsätzen.

Einer der Hauptpunkte war die Ehrung von langjährigen Feuerwehrmitgliedern.

Für 40 Jahre Mitgliedschaft bei der FFW Stollnried wurden geehrt:

� Sebastian Rieder
� Jakob Maier
� Heinrich Lackermeier
� Johann Kratzer (nicht auf dem Bild)

Bürgermeister Sebastian Satzl, Kreisbrandmeister Johann Haller und Kreis-
brandinspektor Peter Köhler nahmen die Ehrungen vor. Sie bedankten sich für
diese jahrzehntelange Mitgliedschaft und ließen sehr wohl erkennen, wie au-
ßergewöhnlich eine solche Ehrung ist.
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Jahreshauptversammlung
der FFW Edenland
Am 22. Februar 2015 trafen sich die Feuer-
wehrmitglieder zur Jahreshauptversamm-
lung im Gasthaus Lackermeier in Edenland.
Derzeit gehören der FFW Edenland 44 aktive
Mitglieder und 6 Anwärter in der Jugendfeu-
erwehr im aktiven Dienst  an.
Viele Feuerwehrmitglieder wurden für 10-jäh-
rige Mitgliedschaft geehrt.

Eine ganz besondere Ehrung konnte vorge-
nommen werden.

� Paul Weiß ist seit 40 Jahren Mitglied der
FFW Edenland.

An der Ehrung nahmen auch Bürgermeister
Sebastian Satzl, Kreisbrandmeister Johann
Haller und Kreisbrandinspektor Peter Köhler
teil. Sie dankten Paul Weiß für 4 Jahrzehnte
Einsatz und Bereitschaft für die Freiwillige
Feuerwehr.

Notruf 112 europaweit
Wir weisen Sie, liebe Bürgerinnen
und Bürger, darauf hin, dass der
Notruf 112 europaweit gilt!

Wichtig!
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Jubiläum / Geburtstag

Magdalena Gebendorfer
feierte 90. Geburtstag
Am 19. Dezember 2014 konnte Mag-
dalena Gebendorfer in Edenland ihren
90. Geburtstag feiern. Zahlreiche Ver-
wandte und Nachbarn hatten sich im
Gasthaus Lackermeier in Edenland
eingefunden, wo die Jubilarin vor ge-
nau 90 Jahren das Licht der Welt er-
blickte. Sebastian Satzl, 1. Bgm.,
gratulierte mit Gemeinderat Johann
Hohenester und überbrachte die
Glückwünsche des Landrats. Vertreter
der Pfarrgemeinde wünschten neben
dem Frauenbund und dem Burschen-
verein, dessen Fahnenmutter die Jubi-
larin vor vielen Jahren war, alles Gute.
Es war keine leichte Zeit, zwischen
den Kriegen, in der die kleine Leni ihre
Kindheit erlebte. Und auch die Ju-
gendjahre waren überschattet von den
Schrecken des Zweiten Weltkrieges.
Erst als ihr Ehemann 1947 aus russi-
scher Kriegsgefangenschaft heim-
kehrte, und sie im Jahr darauf heirate-
ten, begannen glücklichere Jahre.
Dabei musste die Arbeit in der Land-
wirtschaft zur damaligen Zeit noch

ohne Maschinen und Traktoren gelei-
stet werden. Fließendes Wasser oder
Sanitäranlagen im Haus waren keine
Selbstverständlichkeiten.
Ohne Wehmut erzählt die geistig und
auch körperlich noch rüstige „Weberin”
von der nicht nur „guadn oidn Zeit”. Ihr
Ehemann starb viel zu früh, kurz vor
seinem 61. Geburtstag, und die Leni
musste den Hof nun mit ihren beiden
Söhnen ohne ihn weiter bewirtschaften.
Doch trotz aller Schicksalsschläge und
schweren Zeiten, die sie durchleben
musste, spürt man keine Verzagtheit
oder Verbitterung in den Erzählungen
der Jubilarin, die mit viel Lebensfreude
und Interesse am Edenlander Dorfle-
ben teilnimmt.

Goldene Hochzeit
bei den Schäffers
Das Ehepaar Schaeffer konnte im Ja-
nuar 2015 auf 50 gemeinsame Ehe-
jahre zurückblicken. 
Bürgermeister Sebastian Satzl und
Gemeinderat Bernhard Kudlich gratu-
lierten dem Jubelpaar und wünschten
noch viele schöne gemeinsame Jahre.

Alles Gute!
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Blutspenden
Ergebnis vom Blutspendetermin
am 29.12.2014

Der Blutspendedienst und der Kreis-
verband des Bayerischen Roten
Kreuzes bedanken sich für die
immer wieder gezeigte Spendenbe-
reitschaft:

Anzahl der Spendewilligen: 115
Tatsächliche Spender: 109
Erstspender: 7
Ehrennadeln:
3 x = 7; 10 x = 2; 25 x = 3; 50 x = 1;
75 x = 1

Katastrophenschutz
am 15. April 2015
Warnung der Bevölkerung – landes-
weit einheitlicher Sirenenprobealarm
Der nächste Sirenenprobebetrieb mit
dem Sirenensignal „Rundfunkgerät ein-
schalten und auf Durchsage achten“
(= Heulton von 1 Minute Dauer) findet
am Mittwoch, den 15. April 2015, ab
11. 00 Uhr statt.

Öffnungszeiten
in der Altstoff-
sammelstelle
Bitte beachten Sie, dass die Altstoffsam-
melstelle ab 01. April 2015 (Sommerzeit) 
mittwochs von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
geöffnet ist.

Hinweis

Dank an Christbaumspender
Während der Adventszeit wurden in Unterneuhau-
sen am Lindenplatz und am Roider-Jackl-Platz in
Weihmichl wieder herrliche Christbäume aufgestellt.
Jedes Jahr verleihen diese Christbäume der Orts-
mitte einen ganz besonderen Zauber. 
Ich bedanke mich an dieser Stelle ganz herzlich bei
Herrn Michael Deifel, welcher den Christbaum für
Unterneuhausen gespendet hat. Ein großes Ver-
gelt´s Gott auch an Herrn Georg Geisberger für die
Spende des Christbaums in Weihmichl. 
Es ist zwar noch lange hin . . ., aber auch dieses
Jahr werden wieder Spender für einen Christbaum
in den beiden Ortsteilen gesucht. Ich bin für eine
„positive Mitteilung” gerne telefonisch erreichbar.
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VDSL jetzt auch
für Weihmichl
� Neue Technik beschleunigt Tempo 

im Internet auf bis zu 50 Mbit/s.
� Geschwindigkeit prüfen über 

www.telekom.de/verfuegbarkeit

Gute Nachricht für alle, die schnell im
Internet surfen wollen: Die Telekom hat
jetzt Weihmichl das Tempo in ihren
Leitungen auf bis zu 50 Megabit pro
Sekunde (MBit/s) erhöht. Rund 1.380
Haushalte können per VDSL-Verbin-
dung ins Internet gehen. Das neue
Netz ist so leistungsstark, dass Telefo-
nieren, Surfen im Internet und Fernse-
hen gleichzeitig funktionieren. 

Weitere Informationen
Wer mehr über Verfügbarkeit, Ge-
schwindigkeiten, Tarife und Buchung
der neuen Telekomprodukte erfahren
will, kann sich beim Telekom Partner in
seiner Nähe informieren und beraten
lassen.    

Fahrrad-Aktionstag 2015

Die Stadt Landshut veranstaltet am
Samstag, den 25.04.2015, in Zusam-
menarbeit mit 23 Partnern den 4. Fahr-
rad-Aktionstag in der Landshuter
Fußgängerzone. In der Zeit von 10.00
Uhr bis 16.00 Uhr wird den Besuchern
ein facettenreiches und vielfältiges Pro-
gramm mit sehr interessanten Aktionen
präsentiert. Zu diesem Aktionstag sind
auch die Gemeinden des Landkreises
eingeladen, sich an den Sternfahrten zu
beteiligen. Der Landkreis Landshut prä-
sentiert auf Stand 10 vor dem Rathaus
sein Freizeitprogramm. Das Büro für
Tourismus stellt die neue Ausgabe des
„Radlplans Landshut 2015“ mit ausge-
wiesenen Radwegen in Stadt und Land-
kreis Landshut vor. Zudem werden
Rad-/Wanderkarten für den Vilstal-Rad-
weg, die Hallertauer Hopfentour und
viele weitere Radtourenführer dem inte-
ressierten Publikum präsentiert.

Der Start zu den zweistündig geführten
Erlebnistouren Tour 1: „Excursion in
die Mittleren Isarauen mit Dieter
Streit“ und Tour 2: „Fahrt zum Altdor-
fer Heimatmuseum „Adlhoch Haus“
mit anschließendem Biergartenbe-
such mit Jutta Beer“ ist um 13.00 Uhr
am Rathaus. Die maximale Teilneh-
merzahl ist auf 20 Personen pro Tour
beschränkt und erfordert eine Anmel-
dung unter Tel. 0871-922050 oder bis
12 Uhr am Aktionstag am Stand 9 der
Stadt Landshut.

Der Schwaigermarkt
wird wegen des Fahr-

rad-Aktionstages in die Obere Altstadt
im Bereich der Martinskirche verlegt.
Der Markt findet wie gewohnt von 7.00
bis 13.00 Uhr statt.
Bei sehr schlechtem Wetter fällt die
Veranstaltung aus. Infos dazu am Ver-
anstaltungstag ab 8:00 Uhr in der Tou-
rist-Information: Altstadt 315, Landshut,
Tel. 0871-92205-0.

Das Radlteam von Neuhausen fährt
auch mit.

Samstag, 25.04.2015, in Landshut

Hinweis:
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Dank an Sparkasse für großzügige Spende

Kürzlich überreichte Sonja Lipinski, Geschäftsstellenleiterin der Sparkasse in
Weihmichl Bürgermeister Sebastian Satzl für die Gemeinde eine finanzielle
Spende in Höhe von insgesamt 2.250,– €. Das Geld stammt aus dem Reiner-
trag des Gewinnsparens (PS-Sparens). 
Die gespendete Summe wurde aufgeteilt und örtliche Institutionen, darunter die
Grundschule Neuhausen, die Gemeindebücherei sowie der Kindergarten Weih-
michl konnten sich über einen großzügigen Geldbetrag freuen. 
Sebastian Satzl, 1. Bürgermeister der Gemeinde Weihmichl, bedankte sich im
Namen aller Begünstigten und im Namen der Gemeinde Weihmichl ganz herz-
lich für die Spende der Sparkasse und versicherte, dass dieses Geld sehr sinn-
voll angelegt werden wird.

von links nach rechts:
Eva Hellert/Grundschule Neuhausen, Peter Ederer/Sparkasse, Sonja Lipinski/Sparkasse, Bür-
germeister Sebastian Satzl, Anna Niederauer/Büchereiteam, Kathrin Zeilhofer/Haus der Kinder
„VOGELNEST”, Beate Steger/Sparkasse

Reicher Geldsegen für kommunale Einrichtungen
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Neues von der Bücherei

Gemeinde-, Pfarreien- und Schulbücherei
Ein herzliches Dankeschön der Sparkasse Weihmichl
sowie dem Gartenbauverein Neuhausen!

Das Büchereiteam bedankt sich bei der Sparkasse Weih-
michl. Durch eine großzügige Spende können heuer viele
neue Hörbücher für Kinder und Erwachsene angeschafft
werden.
Dank gilt auch dem Gartenbauverein Neuhausen für die Übernahme der Abo-
Kosten der Gartenzeitschrift: „Mein schöner Garten”. Somit befinden sich mitt-
lerweile 12 Abos im Büchereiangebot. Der Leser kann aus Landlust, Einfach

hausgemacht, Servus, Land und Berge, PC-Welt, Kraut und Rüben, Test, Fi-

nanztest, emotion, Plus, Meine Familie und ich sowie Mein schöner Garten aus-
wählen.

Gemeindebücherei erhält neues Gesicht
Umbauarbeiten und Umräummaßnahmen stehen in den nächsten Wochen an.
Nach Malerarbeiten werden die neuen Möbel in der Woche ab 30.3.2015 auf-
gebaut. Am Dienstag, 31.3.2015, muss die Bücherei deshalb geschlossen blei-
ben. Ab Dienstag, 7. April 2015, sind wir dann wieder für Sie bereit.

Offiziell wird das neue Gesicht der Bü-
cherei mit einem kleinen Rahmenpro-
gramm und bei Kaffee und Kuchen am
Freitag, 24. April 2015, vorgestellt. 
Hierzu ist die gesamte Bevölkerung
ganz herzlich eingeladen.

Besuchen Sie uns – auch online unter
www.buecherei-weihmichl.de oder
nehmen Sie sich Zeit zum Schmökern
und Auswählen in unseren Bücherei-
räumen.

Dienstag von 16.00 bis 19.00 Uhr  
Freitag    von 15.00 bis 17.00 Uhr

Ihr Büchereiteam
Telefon 08708/326

Termin bitte
vormerken!

Der bereits mit vielen Preisen ausge-
zeichnete Autor Titus Müller wird uns
heuer mit  einer Lesung beehren. Der Au-
tor ist bekannt für seine fesselnden histo-
rischen Romane und wird in Weihmichl
aus einem erst im Herbst erscheinenden
Buch sowie aus „Glück hat tausend Far-
ben” lesen.

Donnerstag, 5. November 2015,
Autorenlesung im Haus der
Begegnung mit Titus Müller

Hinweis

Präsentation der neu gestalteten Bücherei-Räume
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Realschule Rottenburg

Die Anmeldung zum Übertritt in die 5.
Jahrgangsstufe erfolgt in der Zeit von
11. bis 15. Mai 2015 von 10:00 Uhr bis
16:00 Uhr. Am Dienstag besteht zu-
sätzlich die Möglichkeit, bis 18:00 Uhr
die Einschreibung vorzunehmen. Auch
am Freitag ist das Sekretariat noch
einmal von 10:00 bis 12:00 Uhr geöff-
net.
Schüler der 4. Jahrgangsstufe, deren
Eignung im Gesamturteil der Grund-
schule nicht bestätigt wurde, können
am Probeunterricht teilnehmen, der
vom 19. bis 21. Mai durchgeführt wird.
Für Schüler, die aus einer 5. Klasse an
die Realschule wechseln wollen, findet
die Anmeldung erst zu Beginn der
Sommerferien statt. Eine vorläufige
Anmeldung oder ein Informationsge-
spräch mit der Schulleitung ist jeder-
zeit möglich. 

Sanfte Babymassage
Die Kinderkrankenschwester Susanne
Blendl bietet sanfte Babymassage an.
Über Berührung erlebt das Baby sich
und seine Welt. Körperkontakt ist für
das Baby elementar wichtig! Baby-
massage fördert die Ruhe und Ent-
spannung bei Babys und Eltern und
sorgt für eine gute Bindung.

Ort:
Pfarrheim Neuhausen, 
Kirchweg 13, Unterneuhausen

Termin:
Montag von 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr

Gebühr:
50,00 € / 5 Treffen à 1 Stunde

Information und Anmeldung
bei Susanne Blendl unter 
Tel. 0176/23 911 412.
Fortlaufende Anmeldung möglich.

Tipp

Informationen zu Übertritt, Ein-
schreibung und Probeunterricht

Am Sonntag, den
29. März 2015, beginnt
die Sommerzeit
Am Sonntag, den 29. März 2015
nachts um 2.00 Uhr MEZ werden die
Uhren auf die Sommerzeit 2015 um-
gestellt. 
Die Nacht im März ist dann um eine
Stunde verkürzt.  

So wird die Uhr
2015 richtig auf
die Sommerzeit
umgestellt:     

���


